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PRESSEMITTEILUNG
Frankfurt, 25. Oktober 2022

„Für Geld tun Menschen alles – sogar Gutes!“. Die Fair Finance Week geht in die neunte Runde.

Die Gesellschaft und die Finanzwirtschaft stehen vor einer epochalen Transformation. Stabil geglaubte 
Systeme sind überlastet. Finanzströme müssen in notwendige Veränderungsprozesse gelenkt werden. 
Nur wie? Dieser und weiteren Fragen widmet sich die 9. Fair Finance Week vom 7. bis 11. November 
2022 in Frankfurt. An fünf Abenden diskutieren jeweils ab 19:30 Uhr Expert:innen aus Politik, Wirtschaft 
und Wissenschaft unter dem Motto „Für Geld tun Menschen alles – sogar 
Gutes!“.

„Wer nicht will, dass wir uns in Zukunft nur noch mit Katastrophenmanagement beschäftigen, muss 
jetzt alle Investitions- und Konsumentscheidungen auf ‚grün‘ stellen. Das gilt für die Politik, die Wirt-
schaft, die Bürgerinnen und Bürger – und in ganz besonderer Weise auch für den Finanzsektor“, so der 
Appell von Politikwissenschaftler und Volkswirt Prof. Reinhard Loske. Und weiter: „Wir müssen bei der 
Bearbeitung der Klimakrise endlich vom Fußabdruck zum Handabdruck kommen, von dem, was wir an 
ökologischen Schäden anrichten, zu dem, was wir durch glaubwürdiges und gemeinsames Handeln 
tun, um Gutes zu scha�en und das Schlimmste noch zu verhindern. Der Finanzsektor kann dazu einen 
zentralen Beitrag leisten, wenn er sich endlich ehrlich macht und den Verlockungen des bloßen ‚Green-
washings‘ widersteht.“

Prof. Loske ist einer der Referent:innen der Veranstaltung. Den Auftakt der Fair Finance Week macht Dr. 
Robert Habeck, Bundesminister für Wirtschaft und Klimaschutz, mit einer Grußbotschaft, gefolgt vom 
Kämmerer der Stadt Frankfurt, Dr. Bastian Bergerho�. Weitere spannende Impulse liefern unter anderem 
ein Vertreter von Fridays for Future (tba), Michael Dittrich, Generalsekretär der Deutschen Bundesstif-
tung Umwelt, Jessica Espinoza, CEO 2X Collaborative sowie Dr. Michael Pahle vom Potsdam-Institut für 
Klimaforschung.

Das Fair Finance Network Frankfurt ist eine Kooperation von Banken und Finanzorganisationen am 
Finanzplatz Frankfurt am Main, die sich mit gemeinsamer Bildungs- und Ö�entlichkeitsarbeit für die 
Stärkung der nachhaltigen Finanzwirtschaft einsetzen. Mitglieder sind die Evangelische Bank Frankfurt, 
GLS Bank, Invest in Visions, Oikocredit Hessen-Pfalz und Triodos Bank Deutschland.
Die Teilnahme an der vom Fair Finance Network Frankfurt organisierten Veranstaltung ist kostenlos und 
richtet sich an alle Interessierten. 

– Hybride Veranstaltung -
Mehr zur Arbeit des Fair Finance Network und zu der Fair Finance Week erhalten Sie unter: 
fair-�nance-frankfurt.de.


